
Abstract 
In der Planung sind Fragestellungen, welche die besondere Rolle der Frau 
näher beleuchten, noch jung und gerade in der Schweiz noch sehr umstritten 
- deswegen kommt dieser Publikation eine besondere Bedeutung zu. Die hier 
vorgelegten Beiträge wollen einen Diskurs über die Chancen eröffnen, wel-
che sich aus einer Umbewertung von männlichen und weiblichen Denk- und 
Handlungsstrukturen für die Stadtplanung ergeben können. Dabei werden 
sowohl die Anliegen von Planerinnen als auch die der Planungsbetroffenen 
offengelegt und diskutiert. 
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